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Der Verband schweizerischer Konsumvereine
(Verbandsvermögen 10 500 000 Fr., Reserven
für Propaganda und Produktionszwecke
1600000 Fr.) beschloß nach einigem Hin und
Her die Stimme freizugeben in der Abstimmung

über die Landesverteidigungs- und

Arbeitsbeschaffungsvorläge

Der Genossenschafts-Kapitalismus befragt
das Knopf^Orakel!

«Han ich ächt kei Opfersinn?
Han ich ächt doch Opfersinn?
Han ich ächt doch kei Opfersinn?
Oder han ich ächt doch
Oder han ich doch kei ?»
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